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Informationsblatt für Vertragsärzte, Vertragsfachärzte und Vertrags-Zahnärzte der 

SGKK zur Abrechnung mit dem Krankenschein der Kinder- und Jugendhilfe 
 

Der Krankenschein der Kinder- und Jugendhilfe (gelber Kinder- und Jugendhilfe Kran-
kenschein für die Inanspruchnahme eines praktischen Vertragsarztes – Vertragsfacharz-
tes, oranger Kinder- und Jugendhilfe Krankenschein für die Inanspruchnahme eines Ver-
trags-Zahnarztes oder Dentisten) wird von den Bezirksverwaltungsbehörden (Gruppe 
Kinder- und Jugendhilfe der Bezirkshauptmannschaft und Jugendamt der Stadt Salz-
burg) im Einzelfall Kindern und Jugendlichen zur Verfügung gestellt, wenn diese bei-
spielsweise im Rahmen einer Erziehungshilfe gem. § 15 S.KJHG (Salzburger Kinder- und 
Jugendhilfegesetz) in einer sozialpädagogischen Wohneinrichtung untergebracht sind 
oder das Jugendamt die Obsorge innehat und keine Versicherung durch einen Familien-
angehörigen oder andere Personen besteht. Der Krankenschein kann also für Kinder- 
und Jugendliche von der Kinder- und Jugendhilfe (Bezirkshauptmannschaften – Gruppen 
Kinder- und Jugendhilfe, Jugendamt der Stadt Salzburg) ausgestellt werden, die durch 
keine gesetzliche Krankenversicherung geschützt sind.  
 
Der Krankenschein muss vor der Inanspruchnahme von Leistungen dem Arzt/der Ärztin 
vorgelegt werden.  
Der Krankenschein berechtigt Kinder und Jugendliche zur Inanspruchnahme ärztlicher 
Leistungen durch Vertragsärztinnen, Vertragsärzte und Vertrags-Zahnärzte, die mit der 
Salzburger Gebietskrankenkasse einen Vertrag abgeschlossen haben. Die Vertragsärztin-
nen, Vertragsfachärzte und Vertrags-Zahnärzte führen eine allgemeinmedizinische Pra-
xis oder eine Facharztordination. Die Kosten für medizinische Behandlungen können 
gem. den von der Salzburger Gebietskrankenkasse jeweils aktuell festgelegten Honor-
artarifen mit der Kinder- und Jugendhilfe der Bezirksverwaltungsbehörden abgerechnet 
werden. Leistungen, die nicht mit der Salzburger Gebietskrankenkasse abgerechnet 
werden können, sind auch von der Kostentragung durch die Kinder- und Jugendhilfe 
ausgenommen. 
 
Die Rechnungen sind unter Verschluss direkt an die örtlich zuständige Bezirksverwal-
tungsbehörde (Jugendamt der Stadt Salzburg oder Gruppe Kinder- und Jugendhilfe in 
den Bezirkshauptmannschaften), die den Krankenschein ausgestellt hat, zu übermitteln. 
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